
 A m t s b l a t t 
  

 Gemeinde Asbach-Bäumenheim 
  

 Herausgeber : Gemeindeverwaltung, Rathausplatz 1, 

      86663 Asbach-Bäumenheim 

      Telefon: (0906) 2969-19, Fax: (0906) 2969-40 

      Internet: www.asbach-baeumenheim.de 

  

 Druck:    Donauwörther Zeitung 

 Erscheint nach Bedarf  
 
. 
 
Nr. 38           22.09.2012 
 
Nr. 1 
Einladung zum Hoigarta für Senioren 
Der Seniorenbeirat der Gemeinde veranstaltet im Rahmen des 11. Kulturherbstes am Mittwoch, 26.09.2012 
um 14:00 Uhr im Gasthaus Unterwirt einen Hoigarta mit buntem und abwechslungsreichem Programm, gestal-
tet von Asbach-Bäumenheimer Interpreten. Der Eintritt ist frei. Die Organisatoren und die Gemeinde freuen 
sich auf Ihr Kommen und laden herzlich ein. 
 
 
Nr. 2 
Heimatliteraturausstellung im Rathaus 
Im Rahmen unseres Kulturherbstes und des 30-jährigen Jubiläums der Gemeindebücherei kann noch bis zum 
10. Oktober die von Hans Eichhorn initiierte Ausstellung „40 Jahre Heimatliteratur Donau-Ries – 1972 bis 
2012“ im Foyer (EG) des Rathauses zu den üblichen Öffnungszeiten besichtigt werden.  
 
 
Nr. 3 
Sprechstunde der Aktivsenioren Bayern e.V. 
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 1 
 
 
Nr. 4 
Aktionswoche „Zu Fuß zur Schule“ vom 17. bis 23. September - „Selber laufen macht schlau: Eltern-
Taxi schränkt kindliche Entwicklung ein 
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 2 
 
 
Nr. 5 
Auf die Bretter, fertig, los! - Anmeldung für die KJR-Schneefreizeit läuft 
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 3 
 
 
Nr. 6 
Termine der Woche 
Datum Veranstaltung Ort Veranstalter 
22.09. Fahrt mit dem Zug nach Ulm Treffpunkt Bahnsteig A-B  Heimatfreunde 
24.09./17:00 Jugendsportlerehrung Rathaus/Sitzungssaal  Gemeinde 
26.09./14:00 Hoigarta für Senioren Gasthaus Unterwirt  Seniorenbeirat/Kulturherbst 
27.09./19:30 Konzert für Amazonien Schmutterhalle  Weltladen/ev. Bildungswerk 
28.09./19:00 Generalversammlung Gerätehalle/Baggersee  Fischereiverein 
29.09. Hobbyturnier Stockschützenanlage   Bäumenheimer 
  Donauwörth  Stockfreunde 
30.09./10:15 Familienbergmesse Freizeithügel Baggersee  KAB/Kath. Pfarrgemeinde 
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Nr. 7 
Wir gratulieren . . .  
Folgende Damen und Herren feiern Geburtstag: 
Heute, 22.09., Frau Katharina Bürger, Gartenstraße 41 (86 Jahre) 
Sonntag, 23.09., Herr Xaver Förg, Römerstraße 24 (72 Jahre) 
Montag, 24.09., Frau Christine Huber, Wilhelm-Busch-Weg 11 (79 Jahre) und Frau Maria Müller,  
Römerstraße 40 (71 Jahre) 
Dienstag, 25.09., Herr Dieter Thornau, Kirchenweg 8 (70 Jahre) 
Mittwoch, 26.09., Herr Ernst Fröhlich, Falkenstraße 1 (79 Jahre) und Herr Peter Ziegler, Bahnhofstraße 21 d 
(76 Jahre) 
Donnerstag, 27.09., Herr Josef Kratzer, Tannenweg 2 (78 Jahre) 
 
Wir wünschen allen genannten und ungenannten Jubilaren alles Gute, viel Glück, Gesundheit und Gottes Se-
gen. 
 
 
 
Otto Uhl 
Erster Bürgermeister     
 
 
angeheftet am: 21.09.2012 
abgenommen am: 28.09.2012 
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Samstag, 22.09.2012 

Gemeinsame 
Bekanntmachungen 
Herausgeber sind die Städte Donauwörth und Rain, die Marktgemeinde Kaisheim, die Gemeinden Asbach-Bäumenheim, Mertingen und die 
Verwaltungsgemeinschaft Monheim mit Stadt Monheim sowie den Gemeinden Buchdorf, Daiting, Rögling und Tagmersheim. 
Die Anschriften und Kontaktdaten finden Sie im jeweiligen örtlichen Amtsblatt. 
Satz: Donauwörther Zeitung 
Erscheint nach Bedarf 

 
Nr. 1 
Sprechstunde der Aktivsenioren Bayern e.V. 
Donau-Ries (pm). Die ältere Generation gibt ihre Erfahrung und ihr Wissen ehrenamtlich und kostenlos an 
Jüngere weiter – das ist die Idee der Aktivsenioren und ihrer Beratungsstunde. Die nächste findet am Don-
nerstag, 27. September,  zwischen 9 und 12 Uhr im Technologie Centrum Westbayern, Emil-Eigner-Straße 1, 
in Nördlingen statt. Schwerpunkte der Beratung sind Existenzgründung, Existenzerhaltung, Finanzierung und 
Unternehmensnachfolge. Die Beratung ist neutral und kostenlos. Um eine kurze telefonische Voranmeldung 
unter Telefon 09081/8055-100 wird gebeten. 
Die Aktivsenioren stehen Existenzgründern sowie kleinen und mittleren Unternehmen mit Rat und Tat zur Sei-
te und helfen bei der Lösung von Einzelfragen, beispielsweise bei der Unternehmensnachfolge oder der Ver-
meidung von Insolvenz. Auf diese Weise versuchen sie, ihren Beitrag zur Erhaltung und zur Schaffung von 
Arbeitsplätzen zu leisten.  
Das Beratungsangebot ist das Ergebnis der verstärkten Kooperation zwischen dem Wirtschaftsförderverband 
Donau-Ries und dem Technologie Centrum Westbayern in Nördlingen. Für Landrat Stefan Rößle, Vorsitzen-
der des Wirtschaftsförderverbands Donau-Ries, ist gerade eine unabhängige und neutrale Beratung sehr 
wichtig. Durch das umfangreiche Expertennetzwerk der Aktivsenioren besteht für die Ratsuchenden die Mög-
lichkeit, unkompliziert und unbürokratisch individuell angepasste Lösungsansätze zu erhalten.  
Mehr Informationen über das Beratungsangebot der Aktivsenioren gibt es im Internet unter 
www.aktivsenioren.de. Ansprechstelle im Landratsamt ist die Geschäftsstelle des Wirtschaftsförderverbands 
Donau-Ries unter Telefon 0906/74-510 oder Mail: veit.meggle@lra-donau-ries.de. 
 
 
Nr. 2 
Aktionswoche „Zu Fuß zur Schule“ vom 17. bis 23. September 
„Selber laufen macht schlau: Eltern-Taxi schränkt kindliche Entwicklung ein 
 
Bewegung bei Wind und Wetter stärkt Konzentration und räumliches Denken 
 
Eltern, die ihre Kinder morgens mit dem Auto zur Schule bringen, tun ihrem Nachwuchs damit keinen Gefal-
len. Im „Eltern-Taxi“ lernen die Kinder kaum, sich sicher im Straßenverkehr zu bewegen. Besser ist es, die 
Kinder zu Fuß gehen zu lassen. Darauf weisen die Kommunale Unfallversicherung Bayern (KUVB) und die 
Landesunfallkasse Bayern (Bayer.LUK) hin. Anlass sind die Aktionstage „Zu Fuß zur Schule“ vom 17. bis 23. 
September. Nähere Infos dazu unter   
http://www.zu-fuss-zur-schule.de  
  
Kinder, die an der frischen Luft zur Schule gehen, erleben ihre Umwelt aktiv. Sie lernen auch, für sich Verant-
wortung im Straßenverkehr zu übernehmen. Schritt für Schritt gehen sie sicher in Richtung Selbständigkeit. 
Bei Wind und Wetter tun sie dabei automatisch auch noch etwas für ihre Abwehrkräfte und gegen Haltungs-
schäden oder Übergewicht.  
Das alles bietet das enge Auto nicht: Es gibt kaum Bewegungsfreiheit, die Kinder werden bequem und dazu 
verleitet, sich nicht anzustrengen.  
 
„Es hat sich gezeigt, dass zur Schule laufende Kinder besser in räumlichen Zusammenhängen denken kön-
nen. Im Mathe-Unterricht kann das ein Vorteil sein“, sagt Elmar Lederer, Erster Direktor der KUVB und der 
BayerLUK.  
  
Apropos Schule: Kinder, die ihre Erlebnisse schon auf dem Schulweg mit ihren Freunden austauschen, sind 
eher bereit für den Unterrichtsstoff. Sie lernen deshalb oft ruhiger und konzentrierter als Kinder, die ihre Kum-
pel erst in der Klasse treffen und sich erst einmal „ausquatschen“ müssen. 
 
 
 

http://www.aktivsenioren.de/
http://www.zu-fuss-zur-schule.de/
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Nr. 3 
Auf die Bretter, fertig, los! 
Anmeldung für die KJR-Schneefreizeit läuft 
Was wären die Weihnachtsferien ohne die schon zur Tradition gewordene Schneefreizeit des Kreisjugendring 
Donau-Ries? Auch im Jahr 2013 dürfen sich junge Leute wieder auf die 5-tägige Fahrt zum Skifahren, Snow-
boarden und Spaß haben in die Schweiz freuen. Anmeldungen sind ab sofort beim KJR Donau-Ries möglich. 
 
Vom 2. bis 6. Januar 2012 können sich 40 junge Leute von 14 bis 18 Jahren in der weißen Pracht so richtig 
austoben. Bereits zum zehnten Mal geht es ins Schweizer Engadin nach Scuol (Skigebiet Motta Naluns). Ins-
gesamt 80 Pistenkilometer warten dort darauf, von den Jugendlichen bezwungen zu werden. Von der einfa-
chen Carver-Piste bis zum anspruchsvollen Steilhang ist für jedes Fahrkönnen und für jeden Geschmack et-
was dabei! Grundkenntnisse im Skifahren oder Snowboarden sollten bei den Teilnehmern allerdings vorhan-
den sein.  
 
Untergebracht ist die Jugendgruppe in einem Selbstversorgerhaus, das Kochen übernehmen alle gemeinsam. 
Das geplante Programm in den Abendstunden verspricht Spaß und Abwechslung mit Schnee-Volleyball, 
Schneebar bauen, Nachtwanderung, etc..  
 
Die Teilnehmergebühr beträgt 219 Euro (Geschwister je 209€) und beinhaltet die Fahrt mit dem Reisebus ins 
Skigebiet, Transferfahrten vor Ort, Verpflegung und Unterkunft, Versicherungen sowie die Betreuung durch 
das KJR-Betreuerteam. Nur der Skipass muss noch extra bezahlt werden - je nach  Alter zwischen ca. 80 und 
130 CHF. 
 
Weitere Informationen und Anmeldeformulare sind beim Kreisjugendring Donau-Ries, Kreuzfeldstraße 12, 
86609 Donauwörth, Tel. 0906/21780, Fax: 0906/22247 oder per e-mail: info@kjr-donau-ries.de erhältlich. An-
meldeschluss ist der 07. Dezember 2012. 
 
 

mailto:info@kjr-donau-ries.de

